
Senner
WaldBlatt
-   D a s   M a g a z i n   -

Dezember 2023

Große & kleine Baustellen 
an der bpi-Arena am 

Waldbad Senne I

PROJEKT:
Nachwuchstrainer
die Jugend kommt

WALDBADEXPRESS
Frank Biermann im Gespräch



DAS MAGAZIN
  2   Vorwort 

  4   Rückblick   
       Resümee zum zweiten Corona-Winter

2      INHALT INHALT       3

  2   Vorwort 

  4   Rückblick   
       Resümee zum zweiten Corona-Winter

Es ist mir eine große Freude das Vorwort 
für unsere sechste Auflage des Senner 
WaldBlatts zu schreiben und gleich zu Be-
ginn Glückwünsche an unseren Verein zu 
richten! Bereits mit Beginn des Jahres 2023 
hat die Fußballabteilung eine bedeutende 
Schwelle überschreiten können, die uns 
besonders mit Stolz erfüllt: Über 600 Mitglie-
dern bieten wir ein sportliches Zuhause, um 
der wohl schönsten Nebensache der Welt 
nachzugehen! Von diesen 600+ Mitglie-
dern fällt derzeit ein Anteil von Zweidritteln 
auf Kinder und Jugendliche! Aus Vereins-
perspektive erfreut uns eine solche Anzahl 
von Aktiven enorm und bestätigt uns in der 
erfolgreichen Arbeit der letzten Jahre, die 
gerade im Hinblick auf die Corona-Pande-
mie nicht immer einfach waren. Der stete 
Zuwachs bei Kindern und Jugendlichen un-

terstreicht den Charakter unseres Stadtteils 
als familienfreundlich und stimmt uns freu-
dig für die Zukunft unserer Abteilung. Dabei 
sind wir uns gerade als Fußballer bewusst, 
welche exponierte Rolle wir durch unser 
Sportangebot in unserer schönen Senne 
einnehmen. Vereinsleben bedeutet dabei 
jedoch nicht nur der Sport als solches für 
Jung und Alt, vielmehr steht die Stärke der 
Gemeinschaft auf und neben den Sport-
plätzen im Fokus, die unterschiedlichste 
Menschen miteinander verbindet. Daher 
möchte ich mich an dieser Stelle im Na-
men des Vereins bei allen bedanken, die in 
den letzten Jahren einen Teil zum „Großen 
und Ganzen“ des Vereinslebens beigetra-
gen haben: TrainerInnen, BetreuerInnen, 
SpielerInnen und Vorstandsmitglieder – 
ganz großes Kino!

Liebe Sympathisanten und Interessierte 
der Senner Fußballabteilung!
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Dennoch dürfen wir uns nicht auf den ge-
meinschaftlichen Errungenschaften und 
sportlichen Erfolgen der jüngeren Ver-
gangenheit ausruhen, sondern müssen 
nun weiterhin die Weichen für die Zukunft 
stellen, um auf die vor uns liegenden Her-
ausforderungen vorbereitet zu sein. Dabei 
werden unsere jungen Spieler und Spie-
lerinnen stets das Fundament der Zukunft 
unseres Vereins sein. Besonders schöne Bei-
spiele sind hier das seit Jahren erfolgreiche 
FSJ-Konzept sowie das ins Leben gerufene 
Trainerschüler-Projekt. Bei beiden Initiativen 
stehen die Jugendlichen und Heranwach-
senden unseres Vereins im Vordergrund, 
um sich einerseits aktiv in das Vereinsleben 
einzubringen und andererseits wichtige 
persönliche Erfahrungen für das eigene Le-
ben zu sammeln.

Auf dieser Basis wollen wir in den kom-
menden Jahren auch wieder auf die 
Jagd nach sportlichem Erfolg am Senner 
Waldbad gehen. Die strukturell bedingte 
lange Durststrecke, die nur wenige Nach-
wuchsspieler aus den eigenen Reihen in 
den Seniorenbereich emporwachsen ließ, 
scheint überstanden zu sein. Die nächsten 
Generationen an motivierten und talen-
tierten „Senner-Jungs“ steht bereits in den 
Startlöchern und wird in den kommenden 
Jahren wieder das Gesicht des Senner-Se-
niorenfußballs prägen. Lasst uns die Senne 
weiterhin in Bewegung halten!

Sportliche Grüße
Moritz Dennin
Sportlicher Leiter
TuS 08 Senne I
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Nach vielen Jahren der Kontinuität auf dem Trainerposten der I. Herren war es 
nach der Trennung von Mike Wahsner und Christian Lyko dann doch etwas 

unruhig gewesen. Ahmet Yildirim hatte den Job während der laufenden Saison 
hingeschmissen. Der Verein war dankbar, dass Salvatore Zanghi sich bereit er-
klärte, in der laufenden Saison einzuspringen, aber eben auch nur bis zum Ende 
der Saison. Dir, lieber Salli, zunächst an dieser Stelle einmal vielen Dank für Dei-
ne spontane Hilfe, für Dein Engagement und Deinen 
Enthusiasmus in dieser schwierigen Lage! 

Seit Sommer an Bord: Frank „Bimmel“ Biermann 
trainiert die 1. Mannschaft
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Frank, stell dich doch einmal bitte kurz vor.

Frank: Ich bin vor 56 Jahren in Bielefeld 
geboren worden, habe nach der Schule 
Groß- und Außenhandelskaufmann gelernt 
und arbeite mittlerweile als Niederlassungs-
leiter.

Wie bist Du zum Fußball gekommen, was 
waren die ersten Stationen?

Frank: Ich war schon immer versessen auf 
Fußball. Nach der Schule wurde stets auf 
der Straße und auf dem Schulhof gekickt, 
abends ging es dann dreckig, aber glück-
lich in die Badewanne. Fußball war damals 
schon mein Leben. In der Jugend habe ich 
zunächst für TuS Union und den TuS Ost ge-
spielt. Ich habe sogar einmal ein Probetrai-
ning bei Arminia machen dürfen. Ich habe 
inzwischen viele Vereine erleben dürfen: 
Kusenbaum, Altstadt, Amshausen (hier üb-
rigens mit Lyko), Werther etc. Mit Mitte 30 
agierte ich dann einige Jahre als Spielertrai-
ner, irgendwann dann nur noch als Trainer.

Probetraining bei Arminia, warum ist da 
nichts mehr draus geworden?

Frank: Da musst Du andere Leute fragen 
(lacht)… Später habe ich aber dann bei 
den Altherren bei Arminia mitspielen dür-
fen. Wir haben dann auch die Deutsche 
Altligameisterschaft gewonnen, das war 
wirklich eine tolle Zeit. Mit Spielern wie Ste-
fan Studtrucker zusammen zu spielen, war 
wirklich ein Erlebnis für mich.

Was war Deine Position, was waren Deine 
Stärken auf dem Platz?

Frank: Ich war nicht unbedingt der Schnells-
te, ich hatte aber damals, so sagte man, 
eine ganz gute Technik und stand auch 
immer mal wieder an der richtigen Stelle. 
Auch eine gewisse Übersicht hat man mir 
nachgesagt. Am liebsten habe ich auf der 
10 gespielt und ein paar Tore sind mir tat-
sächlich auch gelungen. 

Der geneigte Zuschauer des lokalen Fußballsportes 
kennt den Nachfolger sicherlich, der seit Sommer 
die Geschicke der I. Herrenmannschaft leitet: Frank 
„Bimmel“ Biermann. Für diejenigen, die ihn vielleicht 
doch nicht oder noch nicht ganz so gut kennen, ein-
fach ein paar Informationen „rund um den Neuen“, 
eingefangen in einem netten Gespräch mit Frank:

Anmerkung der Redaktion:  Dieser Artikel entstand im Frühjahr und ist aufgrund der Person 
- Frank Biermann - die es näher kennenzulernen gilt, im Magazin geblieben...

 Im Gesprach



Warum bist Du seit so vielen Jahren als Trai-
ner unterwegs?

Frank: Zum einen sicherlich, weil ich irgend-
wann vor Jahren einmal die entsprechen-
de Ausbildung (B- Lizenz) gemacht habe. 
Vor allem aber ist es die Zusammenarbeit 
mit jungen Menschen und natürlich auch 
die Sportart Fußball, die mir bis heute ein-
fach nur Spaß machen. Das Salz in der Sup-
pe ist natürlich das Ligaspiel am Sonntag…

Frank, was magst Du überhaupt nicht, wo 
gehst Du richtig steil?

Frank: Einstellung ist beim Fußball alles. Ich 
habe kein Problem damit, gegen eine an-
dere Mannschaft zu verlieren, das muss nur 
mit offenem Visier und mit Einsatzbereit-
schaft erfolgen. Nicht alles gegeben, nicht 
gekämpft zu haben, das geht bei mir gar 
nicht! Daher schätze ich auch durchaus 
Dinge, wie Mannschaftsgeist, aber auch 
Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit, da bin ich 
vielleicht sogar ein wenig altmodisch. 

Deine Lieblingsmannschaft in der Bundes-
liga ist…

Frank: ...seit meiner frühesten Kindheit Bay-
ern München! Ich fand Typen wie Becken-
bauer und Rummenigge klasse. Außerdem 
waren die ja in den letzten Jahrzehnten 
auch nicht immer nur unangefochten 
Meister, sondern wurden auch durchaus 
mal fünfter oder sechster, der Verein ist ein-
fach klasse.

Wenn es mich nicht zum Fußball verschla-
gen hätte…

Frank: ...wäre ich sicherlich beim Tennis-
spielen gelandet. Vielleicht ist dies auch in 
der Zukunft noch einmal eine Sportart für 
mich, wenn es Familie und Beruf zulässt. 

Na und dann die Frage nach dem Lieb-
lingsspieler?

Frank: Natürlich Lionell Messi, der ist ähnlich 
talentiert wie ich (breites Grinsen)

Was würdest du am Fußball gerne ändern?

Frank: Ganz klar die Anstoßzeiten sonntags, 
und zwar anstelle von 15:00 Uhr, 11:00 Uhr 
oder 13:00 Uhr. Sonntagnachmittags bleibt 
der eine oder andere dann doch vielleicht 
lieber auf der Couch und schaut sich Fuß-
ballspiele im Fernsehen an. Vielleicht wür-
de der eine oder andere bei früheren An-
stoßzeiten dann doch noch einmal bei uns 
auf der Anlage vorbeischauen.

Was machst du, wenn Du nicht arbeitest 
oder auf dem Fußballplatz stehst?

Frank: Für mich steht die Familie im Vorder-
grund, ich fahre außerdem wahnsinnig 
gerne Fahrrad (ganzjährig 7 km zur Arbeits-
stelle hin und zurück), ansonsten Freunde 
treffen und auch mal am Grill im Garten 
stehen. Ich treibe mich hier weniger auf 
Fußballplätzen herum und muss mir auch 
nicht die Sportschau angucken. Es gibt 
durchaus auch andere schöne Dinge ne-
ben dem Fußball. 

Erzähl uns bitte von Deinem schönsten und 
dem unerfreulichsten Fußballmoment:

Frank: Das waren die beiden Aufstiegs-
spiele mit dem VfL Ummeln in die Bezirks-
liga und die ganze Atmosphäre um diese 
beiden Spiele, dann aber vor allem auch 
der Aufstieg mit dem SC Halle. Enttäu-
schend war der Abstieg mit Bad Salzuflen 
aus der Bezirksliga. Wir hatten es am letzten 
Spieltag nicht mehr selbst in der Hand. Ob-
wohl wir das letzte Spiel gewonnen haben, 
reichte es nicht. Das war wirklich sehr ent-
täuschend.

Der schönste Moment in Deinem Leben 
war…

Frank: Die Geburt meiner Tochter, ganz klar!

  Die Einstellung beim 
       Fußball ist wichtig!

Wie kam der Kontakt zum TuS 08 Senne zu-
stande, was erwartest du, was sind deine 
Ziele?

Frank: Mich hat Moritz Dennin angespro-
chen, ob ich mir vorstellen könnte, ab dem 
Sommer 2023 die I. Herren zu übernehmen. 
Ich habe hier selbstverständlich gerne zu-
gesagt. Ich habe die Mannschaft in den 
letzten Jahren verfolgt: Verein, Vorstand, 
Konzept - vor allem aber die Mannschaf-
ten haben mich in der Vergangenheit 
überzeugt. Ich habe richtig Bock mit den 
Jungs zusammenzuarbeiten, ich freue 
mich riesig auf die neue Aufgabe. Es wäre 
schön, wenn wir nicht nur schönen, son-
dern auch erfolgreichen Fußball mit mög-
lichst vielen Zuschauern in der BPI-Arena 
präsentieren können. Ich habe hier meine 
Vorstellungen, wir wollen einmal schauen, 
was daraus wird…  

Gibt es Berührungspunkte zum Verein, 
kennst Du hier gar einige Spieler aus der 
Vergangenheit?

Frank: Ich war vor vielen Jahren schon ein-
mal Trainer in der Senne. Einige der Jungs 
wie Malte Hawerkamp, Alexander Klimusch 
oder Dennis Ambrosius kenne ich tatsäch-
lich noch aus der Zeit, die jüngeren Spieler 
natürlich nicht. Ich freue mich aber darauf, 
auch die anderen kennen zu lernen. Ich 
kenne auch noch einige andere Gesich-
ter hier im Verein. Als ich das letzte Mal hier 
war, gab es noch den alten Schlackeplatz, 

das war nicht immer alles nur nett, gerade 
im Winter und vor allem bei Regen. Die ge-
samte Anlage und der Kunstrasenplatz bie-
ten beste Voraussetzungen, darauf kann 
der Verein wirklich stolz sein. 

Frank, was ist Dein Ziel, Deine Erwartung, 
und zwar nicht nur hinsichtlich der Tabelle?

Frank: Es wäre vermessen, bereits jetzt et-
was zu einem möglichen Tabellenstand 
für den Sommer 2024 zur sagen. Wir wollen 
Gas geben, im Laufe der Saison wird man 
schauen, ob was nach oben geht. Wichtig 
ist, nicht unten reinzurutschen. Ansonsten 
möchte ich zum Ende der Saison in jedem 
Fall die Liga halten. Ich denke, dass Salva-
tore, dem ich an dieser Stelle auch aus-
drücklich danken möchte, dafür sorgen 
wird, dass es die Kreisliga A sein wird. Ge-
nauso möchte ich jedoch, dass die Jungs 
Spaß am Fußballspielen haben und die Zu-
schauer mit dem Gefühl nach Hause ge-
hen, dass sich der Besuch in der bpi-Arena 
am Sonntagnachmittag gelohnt hat.

Letzte Frage, lieber Frank: wenn Du dann 
nach dem Spiel zu Hause bist, ein Glas Sekt 
oder ein Bier?

Frank: Na, ganz klar: Ein kaltes Weizen…

Frank, vielen Dank für das außerordentlich 
nette Gespräch, wir wünschen Dir und Dei-
nen Jungs für den weiteren Saisonverlauf 
viel Spaß und Erfolg.
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Unsere Trainerschüler 
meistern große Herausforderungen!
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Im Jahr 2021 hat die Fußballab-
teilung im Rahmen ihrer Agen-
da2025+  für die Förderung des 
Jugendfußballs und der Quali-
fizierung von Übungsleitern mit 
diesem Projekt am regionalen 
Wettbewerb „Sterne des Sports“, 
Deutschlands wichtigstem Brei-
tensportwettbewerb, teilgenom-
men und den zweiten Platz ge-
wonnen (siehe Senner Ortszeit 
und Volksbank Bielefeld-Güters-
loh Pressemitteilungen 2021). Ne-
ben dem Betrag von 1000€, der 
der Jugendabteilung zu Gute 
kam, zählte vor allem der Erfolg 
und Zuspruch des Projekts, nicht 
nur für unseren Verein, sondern 
vor allem für unsere Nachwuchs-
trainer und für den Lehrgang und 
Projekt durchführenden FSJler, 
Leon Jakovljevic! 

In diesem Jahr hat unserer ehe-
maliger FSJler Leon noch einmal 
die Ausbildung der Trainerschüler 
übernommen. Ihm hat es große 
Freude bereitet neben seinem 
dualen Studium für unseren Ver-
ein einspringen zu können und 
sein erworbenes Wissen aus sei-
ner Zeit bei uns zu zeigen und an 
die fünf Jugendlichen in diesem 
Durchgang weiterzugeben.

Wir zählen inzwischen 16 Nach-
wuchstrainerInnen, von denen ei-
nige des ersten Durchganges im 
letzten Jahr sogar eine C-Lizenz 
über den DFB erworben haben. 
Damit sind sie bereits U18 berech-
tigt, mit Begleitung als Haupttrai-
ner eingesetzt zu werden. 

„Es macht mir viel Spaß mit den Kindern 
zu arbeiten und ich habe ein super 
Verhältnis zu meinem Haupttrainer.“

Paul Strick, Nachwuchstrainer D1

„Jugendliche Trainer sind 
voll cool! Das Training ist wie 
bei den Großen und es macht 
viel Spaß. Unser Jugendtrainer baut 
  uns immer auf und sagt auch bei 
     Niederlagen: nächstes Mal wird’s 
        besser! Das motiviert!“

	   Elai Werner und Güven Gürkan, 
		        Spieler E3

„Ich finde es eine große 
Herausforderung so viel Verantwor-

tung zu übernehmen, die aber großen 
Spaß macht und bei der ich viel 

Erfahrung sammle. Mir bedeutet es 
viel, dass sich die Kinder bei meinem 

Training weiterentwickeln und bei den 
Spielen Erfolge zu sehen.“

Sean Greenyer, 
Nachwuchstrainer D2

Seit 2020 bilden wir in der Fußballabtei-
lung intern unsere jugendlichen Nach-

wuchstrainer aus. Angeleitet von unserem 
jeweiligen FSJler- nach seinem eigenen 
erfolgreichen Erwerb der C-Lizenz - werden 
ausgewählte bzw. interessierte Jugendliche 
in einigen Unterrichtseinheiten geschult, um 
Kinder adäquat betreuen und Trainingsein-
heiten fachgerecht aufbauen zu können. 
Im Anschluss legen die jungen Nachwuchs-
trainerInnen eine praktische Prüfung ab um 
ihr Gelerntes zu zeigen. Nach bestandener 
Prüfung sind die Trainerschüler zuerst als 
Betreuer einer Jugend im unteren Jugend-
bereich zugeordnet und können mit zuneh-
mender Praxiserfahrung oft bereits schon als 
Co-Trainer eingesetzt werden – bis hin zum 
Einsatz in C-Jugenden! 

„Ich finde es total gut für 
die Kinder da zu sein und 

zu sehen, wie sie etwas von 
mir lernen und sich abgucken. 

Wichtig ist für mich eine 
Vorbildfunktion zu haben.“

Nick Steinkamp, 
Nachwuchstrainer F3



Auch in diesem Jahr werden einige wei-
tere der älteren Nachwuchstrainer über 
den DFB den Lehrgang zum Erwerb der 
C-Lizenz besuchen. Dieser findet in Blö-
cken im Frühjahr und in den Herbstferien 
statt, es müssen Schulbefreiungen für ei-
nige Ausbildungstage eingeholt und ein 
Erste Hilfe Kurs absolviert werden. Eine 
zusätzliche, anstrengende Aufgabe ne-
ben Schule, der Trainingsbegleitung und 
dem eigenen Training und Spielen, die 
unsere Nachwuchstrainer jedoch mit viel 
Enthusiasmus angehen. Die an sie über-
tragene Verantwortung macht sie sehr 
stolz, die neuen Kenntnisse sind überaus 
wertvoll und können in ihrem Trainingsall-
tag sofort Anwendung finden und auch 
der Taschengeldsatz steigt :-)

Den Nachwuchstrainern bedeutet ihre 
Tätigkeit neben der Aufbesserung des 

Taschengeldes vor allem in ihrem Hobby 
Fußball und Training dazuzulernen und 
auch viel und umfassende Erfahrung im 
Umgang mit anderen Menschen zu be-
kommen: angefangen bei den zu trai-
nierenden Kindern über den Austausch 
mit TrainerkollegInnen bis hin zur Rolle als 
Ansprechpartner für Eltern. 

Die 16 Jugendlichen stellen eine tragen-
de Säule im Jugendbereich dar, der bei 
wachsenden Zahlen von über 400 Kin-
dern und Jugendlichen sonst nicht den 
Trainingsbetrieb derart gewährleisten 
könnte. 

Für uns als Verein, für die Kinder und Ju-
gendlichen und für die Nachwuchstrai-
ner selbst ist das eine große Bereiche-
rung!

Lieber ein Volltreff er,
als Pfl egeheim.
Pfl egehelden – liebevolle 24-Stunden-Pfl ege im eigenen Zuhause.

www.pfl egehelden-owl.de
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Ein Blick zurück: Am Ende der Spielzeit 
20/21 befand sich die im „Sensations-
jahr“ 2019 in die Kreisliga B aufgestiege-
ne 2. Mannschaft nach einem kurzen 
Zwischenhoch, das nicht zuletzt durch 
die sportlichen Probleme beim Waldba-
dexpress ein jähes Ende fand, wieder im 
Abstiegskampf. In Ermangelung von Al-
ternativen folgten unglückliche personel-
le Entscheidungen, die die prekäre Lage 

in der ohnehin nicht einfach zu leitenden 
„Riserva“ über die Saison 20/21 hinaus 
noch verschärften. „Obwohl die tabellari-
sche Situation alles andere als ausweglos 
war, mussten wir bereits im Winter 2022/23 
den Rückzug, bzw. durch Nichtantritt die 
Disqualifikation der zweiten Mannschaft 
in Erwägung ziehen“, erinnert sich der 
sportliche Leiter Senioren, Moritz Dennin, 
an den schwierigen Jahreswechsel 22/23. 

„Auf die ‚Dritte‘ ist Verlass“ oder das „Rückgrat des Sen-
ner Seniorenfußballs“ - so oder so ähnlich lautete stets 
der alljährliche Tenor über diese besonders charakter-
lich integre und vereinsdienlich agierende Mannschaft. 
Aber seit Sommer findet sich die „Dritte“ unter anderem 
in einer sportlichen Sonderrolle wieder, die neben guter 
Atmosphäre auf und umfänglicher Hilfestellung neben 
dem Platz, Spielern, Trainern und Verantwortlichen ein 
besonderes Maß an Aufgaben und eine schwierige 
Funktion zuweist. 

Die Dritte wird nach Krisenjahr der 
Zwoten zur nominellen 2. Mannschaft

Die Zwote 
  „Zwodrittel“

Unterm Strich verlagerte sich auch die 
personelle Misere der ersten Mannschaft 
in die Reihen der Zwoten, die stabile 
Leistungsträger nach „oben“ abgeben 
musste, die aber insbesondere für das 
Funktionieren der zweiten Mannschaft 
wichtig waren. Zwar initiierten verblei-
bende Haudegen der jüngeren „Ri-
serva“-Vergangenheit nochmal einen 
Rettungsversuch, dieser blieb aber trotz 
deutlichen Bemühens der Impulsgeber 
ohne nachhaltige Wirkung. Am Ende 
schleppte sich die Zwote mit zwei Spiel-
verzichten und auch mannschaftlich 
marginalisiert ins Saisonziel, konnte aber 
den Abstieg aus der Kreisliga B nicht ab-
wenden. „Die Auflösung der Zwoten und 
die Verteilung der verbleibenden und 
willigen Kicker in die beiden anderen 
Seniorenteams war die unabwendbare 
Konsequenz“, kommentiert Abteilungs-
chef Lars Herrmann die Reduzierung von 
drei auf zwei Seniorenteams in der Saison 
2023/24. 

Das bedeutet vor allem für das Ver-
antwortlichen-Trio der nun ehemaligen 
Dritten, Urs Lochmöller, Jörg Hanke und 
Oliver Pitter gleich mehrere Herausfor-
derungen, die einer Mammutaufgabe 
gleichkommen: Es müssen Spieler in den 
ohnehin gesunden Kader der Dritten in-
tegriert werden, darüber hinaus bricht 
gerade mit dem 2004er Jugendjahr-
gang eine nachhaltige Phase, bestän-
dig in den Seniorenbereich nachrücken-
der Jugendspieler, an. „Außerdem ist 
die zweite Mannschaft auch konzeptio-
nell dafür geplant, temporär nicht zum 
Zuge kommenden Spielern der ersten 
Mannschaft, ambitionierte Spielpraxis zu 
ermöglichen“, sagt Moritz Dennin. „Das 
darf aber nicht zu sehr zu Lasten derje-

nigen gehen, die uns in der Dritten seit 
Jahr und Tag die Treue halten“, erklärt 
Lars Herrmann die Situation der „Zwoten 
Zwodrittel“, weil die Mannschaft zu Zwei-
dritteln aus Akteuren der ursprünglichen 
dritten Mannschaft besteht.

Mehr denn je ist also der Teamgeist und 
das vorbildliche Bekenntnis zum Verein 
derjenigen gefragt, die seit vielen Jahren 
das Gesicht der dritten Mannschaft ge-
prägt und den Verein stets sympathisch 
und diszipliniert nach außen verkörpert 
haben. „Seit Anfang 2020 haben wir 
den gesamten Jugendbereich restruk-
turiert und neuaufgestellt, weil wir die 
Probleme haben kommen sehen, die 
das schleichende Ende der großen Ge-
neration (2015 bis 2020; Anm. der Red.) 
im Senner Seniorenfußball ausgelöst hat. 
Gerade vor dem Hintergrund, dass wir 
uns in Senne dem Söldnertum des kom-
merziellen Amateurfußballs nach wie vor 
nicht öffnen, bedarf es am Waldbad 
einer konsequenten Nachwuchsförde-
rung bis in den Seniorenbereich“, er-
läutert Jugendleiter Stefan Mahne eine 
strukturelle Erholung im Seniorenbereich, 
die strenggenommen zwei Jahre zu spät 
einsetzt.

Die Verantwortlichen in der bpi-Arena 
arbeiten an einem Neustart der zwei-
ten Mannschaft. Bis es so weit ist, tritt 
die „Zwote Zwodrittel“ an deren Stelle 
an und ist dabei außerordentlich erfolg-
reich: Trotz Punktabzug, der aus den 
Nichtantritten der aufgelösten zweiten 
Mannschaft in der Vorsaison herrührt, 
mischt die Mannschaft im oberen Tabel-
lendrittel mit. „Bisher ist der Saisonverlauf 
sehr erfolgreich, wir wollen bis zum Sai-
sonende eine gute Rolle spielen“, zeigt 
sich das Trainer-Trio zuversichtlich.

Bravo, Dritte!                   

       Gleich mehrere Heraus-
forderungen stehen allen 
Verantwortlichen bevor.

       Teamgeist ist gefragt!

12    2./3. MANNSCHAFT
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Die Mädels sind los  
Ein Jahr Mädchenfußball 

am Senner Waldbad!

Ein Bisschen stolz und gerührt wirkte er, als Sennes 
Fußballjugendleiter Stefan Mahne an einem Mitt-

wochabend im Oktober ein Nachholspiel der TuS 
08-B-Juniorinnen als Schiedsrichter leitet. Am Ende 
steht ein ungefährdeter Sieg der Spielerinnen des Trai-
nerduos Talia Kilic und Ali Karaduman zu Buche, aber 
das ist für den Senner Jugendfunktionär nachrangig. 

Auf einem Freitagnachmittag im Sep-
tember 2022 hatte das damalige „Projekt 
Mädchenfußball“ mit einem gut besuch-
ten Probetraining begonnen. Als dann 
mit Talia Kilic eine junge und ambitionier-
te Trainerin gefunden werden konnte, 
die seit der laufenden Saison mit dem 
frauenfußballerfahrenen Ali Karaduman 
zusammenarbeitet, wurde aus dem eins-
tigen Projekt ein fester Bestandteil des 
fußballerischen Portfolios an der bpi-Are-
na am Waldbad Senne. Seitdem sind die 
Senner B-Mädchen nicht mehr wegzu-
denken und erfreuen sich großer Beliebt-
heit: Auch an diesem Abend verfolgen 
zahlreiche Zuschauer die Partie der Sen-
nerinnen. „Unser Kader ist groß genug, 
wir könnten auch ohne Probleme auf das 
Großfeld spielen“, lacht Trainer Karadu-
man, der sich über den Zulauf bei den B-
Juniorinnen freut. Dabei ist der bisherige 
Saisonverlauf der Mädchenmannschaft 
nicht ganz ohne Rückschläge abgegan-
gen. „Da wir nach wie vor eine große 
Spreizung der Jahrgänge 2006 bis 2010 in 

der B-Jugend vereinigen müssen, wollten 
wir die Mannschaft eigentlich nochmal 
-ohne Wertung- melden. Das haben die 
Fußballkreise Herford, Bielefeld und Lem-
go, die zusammen die Kreisliga A OWL 
Nord Staffel 1 bilden aber trotz mehrma-
ligem Meldehinweis nicht umgesetzt“, er-
klärt Olaf Klausmeier, Spielbetriebsleiter 
beim TuS 08 Fußball. Prompt wurde den 
Senner Mädchen der ersten Saisonsieg 
aberkannt: „Wir hatten den Gegner vor 
der Partie gefragt, ob dieser etwas ein-
zuwenden hätte, wenn wir ein Mädchen 
einsetzen würden, dass nominell ein Jahr 
zu alt für die B-Juniorinnen ist“, erklärt Ka-
raduman. Würden die Sennerinnen o.W. 
– ohne Wertung spielen, kein Problem. 
„Als wir dann 2:1 gewannen hat die geg-
nerische Mannschaft, trotz vorheriger Zu-
stimmung, Einspruch gegen die Spielwer-
tung eingelegt“, ergänzt Talia Kilic. Eine 
nachträgliche Genehmigung zum Ein-
satz der Spielerin lehnte der zuständige 
Kreis Herford mit Hinweis auf die Jugend-
spielordnung ab. 
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„Ständig wird vom DFB gepredigt, die 
Vereine mögen bitte den Mädchenfuß-
ball fördern, weswegen man den Ver-
bänden Mittel und Wege an die Hand 
gegeben hat, da Flexibilität zu schaffen, 
wo sonst Mädchen mit dem Fußball-
spielen wieder aufhören würden. Es ist 
schade, wenn diese Möglichkeiten dann 
nicht ausgeschöpft werden, weil auf 
Kreisebene um Auf- und Abstieg gespielt 
werden soll und damit eine Wettkampf-
regelung favorisiert wird, wie der Kreis-
jugendausschuss Herford uns mitgeteilt 
hat“, ist Stefan Kopp, stellvertretender 
Jugendleiter beim TuS 08 vom Verhalten 
des Verbandes enttäuscht.

Dennoch, die Senner B-Juniorinnen ha-
ben sich etabliert, im Verein sowieso, 
aber auch sportlich läuft es gut: Drei 
Siegen stehen zwei Niederlagen gegen-
über, eine davon, wie erläutert, am 
„Grünen Tisch“. Mittwochs von 18:30 bis 
20:00 Uhr und freitags von 18:00 bis 19:30 
Uhr trainieren die B-Juniorinnen auf dem 
Kunstrasenplatz am Waldbad und freuen 
sich jederzeit auf interessierte neue Spie-
lerinnen. „Die Mädchenmannschaft be-
reichert unsere Abteilung ungemein und 
schafft auch Perspektiven für die Rück-
kehr einer Damenmannschaft in unseren 
Betrieb“, freut sich Abteilungsleiter Lars 
Herrmann über die Entwicklungen beim 
TuS 08 Fußball.
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Dort warteten bereits weitere Kinder 
mit ihren Angehörigen, die den Marsch 
durch die Senner Winterlandschaft nicht 
mit angetreten hatten. Am Ende feierten 
gut 400 große und kleine Sennerinnen 
und Senner den Abschluss des Fußball-
jahres bei Stockbrot, Waffeln und typi-
schen Weihnachtsmarktspeisen sowie 
heißen und kalten Getränken. 

Fußballerchef Lars Herrmann freute sich 
über die gelungene Veranstaltung, bei 
der auch der Nikolaus nicht fehlen durf-
te, der die vier- bis zehnjährigen Kicker 
vom Waldbad mit liebevoll gepackten 
Geschenkpaketen bedachte: „Es ist 
sonst bei uns Brauch, dass die Mann-
schaften für sich eine Weihnachtsfeier 
organisieren, dieses Mal wollten wir so 
viele der über 600 Mitglieder, wie mög-
lich, in diesem Rahmen zusammenfüh-
ren.“ Für wahr entwickelte sich bei pu-
derzuckerartig rieselndem Schnee und 
Temperaturen unter dem Gefrierpunkt 
eine Weihnachtsatmosphäre, wie aus 

dem Märchenbuch. Der Fußballjugend-
wart beim TuS 08, Stefan Mahne, der mit 
Lars Herrmann zusammen das Organisa-
tionsteam für die „Fußballerweihnacht“ 
geleitet hat, zeigte sich dankbar ange-
sichts der vielen helfenden Hände, die 
das Spektakel erst möglich gemacht 
haben: „Über 50 Helferinnen und Helfer 
aus dem Kreis der Elternschaft haben 
sich neben dem Planungsteam bei der 
Veranstaltung engagiert, das zeigt, was 
wir hier beim TuS 08 mit unserer Gemein-
schaft bewegen können! Wir bedanken 
und ganz herzlich bei allen, die mitge-
holfen haben!“

Dass nicht nur die Organisatoren mit 
ihrem Werk zufrieden war, ließ sich auch 
aus den Rückmeldungen der Mitfeiern-
den entnehmen: „Eine tolle Veranstal-
tung, ich möchte mich ganz herzlich bei 
den Organisatoren für ihr Engagement 
bedanken“, klopft Dirk Grunwald, Vater 
eines fünfjährigen Minikickers, der Ma-
cherriege vom Waldbad auf die Schul-
ter. Dem stimmt Linda Hochmann, Mutter 
eines E-Juniors gerne zu: „Ich hätte noch 
drei Stunden länger bleiben können – 
tolle Location und super Stimmung!“

Mit dem letzten offiziellen Spieltag am 
2. Adventswochenende verabschieden 
sich die Fußballer vom TuS 08 Senne I in 
die Winterpause. 

WEIßE WEIHNACHT 
  am Spiegelsberge

TuS 08 Fußballer feiern Jahresabschluss

38    REWE INTERVIEW

   Eine Weihnachtsatmosphäre 
wie aus dem Märchenbuch.

Der TuS08 
Weihnachtsmarkt 
auf der Deele der 

Spiegelsberger 
Forstverwaltung

Zwischen Pferde-
brink und Flug-
platzstraße die 

Senner Fußballer 
auf dem Marsch 

zur Waterboer

Auch Stockbrot wurde 
an dem kalten Winter-
abend gebacken

Alexander Lorenz und 
Stefan Mahne am Grill

Auch bei 
der E1-El-
ternschaft 
ist die Feier 
gut ange-
kommen

Das war schon eine besondere Veranstaltung, die 
sich die Senner Fußballabteilung zum diesjährigen 

Jahresabschluss mit Weihnachtsfeier überlegt hatte: 
Zunächst sammelten sich einige Kinder- und Jugend-
mannschaften an der bpi Arena Am Waldbad, um 
mit 200 kleinen Fußballern und deren Eltern durch die 
Senne zu ziehen. Ihr Ziel: Die Deele der Spiegelsber-
ger Forstverwaltung an der Waterboerstraße, wo die 
Senner Kicker den „wohl kleinsten Weihnachtsmarkt 
Bielefelds“ betrieben. 
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Dabei sei man jedoch auch immer wie-
der an Grenzen gestoßen, vor allem 
in Form von mangelnden Kapazitäten 
(z.B. Platzzeiten) und fehlenden Übungs-
leitern. Dennoch konstatiert Kopp, der 
den beruflich verhinderten Stefan Mah-
ne über sechs Monate vertreten hat, mit 
Zufriedenheit, dass die gesamte Abtei-
lung durch großes Engagement und hel-
fendes Miteinander auch Herausforde-
rungen erfolgreich überwinden konnte. 
Dem Thema der fehlenden Übungsleiter 
begegnet man seit einigen Jahren durch 
interne Ausbildung von Trainingsschülern 
und Junior-Coaches. Dieses Projekt trägt 
mehr und mehr Früchte, so dass man ak-
tuell 15 junge Trainerinnen und Trainer in 
den Mannschaften einsetzt. Ohne diese 
Trainerschüler, die zum Teil schon ihre C-
Lizenz erworben haben wäre eine so gro-
ße Jugendabteilung, wie die der Senner 
kaum umsetzbar. Deshalb an dieser Stel-
le ein großes Dankeschön an alle, die an 
dieses Projekt geglaubt und es mit umge-
setzt haben!

Aber auch sportlich läuft es insgesamt 
rund für die Senner! Während man im Be-
reich der Bambinis und F-Jugendkicker 

den Spaß am Fußball mit Erfolg in den 
Mittelpunkt stellt und die bewegungs-
technischen Grundlagen des Sports 
vermittelt, sind die drei breit aufgestell-
ten E-Jugendmannschaften schon mit 
zunehmendem Erlernen spielerischer 
Elemente beschäftigt. Die Senner E1 
musste sich in einer bärenstarken Hinrun-
den-Gruppe zur Kreisliga A messen, wäh-
rend E2 und E3 weitgehend erfolgreich in 
der Kreisliga B und C spielten.

Besonders positive Nachrichten ließ die 
D1 von Michael Lummer und Maik Hilse 
verlauten: Im Pokalviertelfinale besiegte 
man nach einer grandiosen Partie sogar 
den Bezirksligisten VfL Theesen, im Liga-
betrieb qualifizierte man sich frühzeitig 
für die Meisterrunde der Kreisliga A. Die 
D2 musste sich in der Kreisliga B zu Be-
ginn zwei Mal knapp geschlagen geben, 
spielt aber eine ordentliche Rolle, eben-
so die D3 in der Kreisliga C.

Die C-Junioren spielen bisher eine sehr 
starke Saison und konnten parallel zur 
D-Jugend das Kreispokalhalbfinale er-
reichen. Viel wichtiger aber: Man spielt 
ganz klar um die Meisterschaft in der gut 
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21 Mannschaften am Start! 
Eine Jugendfußballabteilung der Superlative! 

Mit 21 Mannschaften und damit zwei mehr als in der vergangenen 
Saison ist die Jugendfußballabteilung des TuS 08 Senne I in die 

Saison 2023/24 gestartet, „ein Spitzenwert sicher nicht nur für Bielefeld, 
sondern gleich für die gesamte Region“, freut sich der stellvertretende 
Jugendleiter der Waldbadkicker, Stefan Kopp. „Es war uns als Abteilung 
ein Anliegen, den vielen Kindern auf der Warteliste endlich ein Sportan-
gebot machen zu können. Das haben wir nahezu vollständig geschafft“, 
erklärt Kopp den Anspruch der Senner. 

besetzten Kreisliga A mit! Da sollte um die 
starken Jahrgänge 2009 und 2010 auch 
zukünftig einiges möglich sein!

Die B-Junioren hingegen kamen nur 
schwer in die laufende Spielzeit und 
schenkten zum Saisonstart gleich drei 
Spiele her, wodurch man sich im unteren 
Tabellendrittel der Kreisliga A Qualifika-
tionsrunde einordnen musste. Inzwischen 
hat sich die Mannschaft aber gefangen. 
Die B2 hat nach einem Sieg am ersten 
Spieltag einige Partien verloren, beweist 
aber stets eine hohe Trainingsmoral.

Bei den zu Saisonbeginn hochgehandel-
ten Senner A-Junioren lief es im ersten 
Saisondrittel „mäßig durchwachsen“. 
Durch unglaublich viele Ausfälle und Ver-
letzungen war zeitweise die Gewährleis-
tung des Spielbetriebs gefährdet, hätte 
man keine Unterstützung aus der B-Ju-

gend gehabt. Das Trainerteam Lorenz 
und Bücker war daher kaum zu benei-
den. Inzwischen hat sich die Mannschaft 
aber wieder konsolidiert und man spielt 
wohl bis zum Winter um den Einzug in die 
Meisterrunde mit.

Ein Riesenerfolg ist indes die nunmehr 
geglückte Aufstellung der B-Juniorinnen-
mannschaft! Was im September 2022 
mit einem schüchternen Probetraining 
begonnen hat, hat sich zu einer einge-
schworenen Gemeinschaft verstetigt. 
„Wir könnten mit dem breiten Kader so-
gar Großfeld spielen“ berichtet das Trai-
ner-Duo Talia Kilic und Ali Karaduman. 
Nach drei Siegen und zwei Niederlagen 
(eine davon am „grünen Tisch“) kann 
sich auch die sportliche Bilanz des Teams 
blicken lassen, das die Atmosphäre am 
Waldbad nachhaltig bereichert.         
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Südring 9      33647 Bielefeld

Ihr schönes Gartencenter Ihr schönes Gartencenter 
in Ostwestfalenin Ostwestfalen

„Wir beweisen, dass Qualität auch Günstig sein kann.“



22    VESPACLUB

Vespaklön 
mit Singer/
Songwriter

Dienstag, 19:00, Sonnenuntergangstimmung über dem Stadion. 
Die letzten Sonnenstrahlen des Frühlingabends brechen ihr diffuses 

Licht durch die Fenster des Clubraums.

Es herrscht eine angenehme und erwartungsvolle Atmosphäre bei den 
rund 35 Besucher*innen, die der Einladung der Vespafreunde Senne 
zum Clubkonzert mit dem Berliner Musiker Pivo Deinert gefolgt sind.

PIVO 
DEINERT

Text und Foto:
Andreas Kimpel 

– Vespafreunde Senne -
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Inmitten von Pokalen, Wimpeln und dem 
Vespa-Leineweber hören sie persönliche 
Songs und Geschichten mitten aus dem 
Leben. Mit satten und auch filigranen Gi-
tarrenriffs erzählt und singt Pivo Deinert 
in dem zweistündigen Konzert von der 
Musik als Zeitmaschine, mit der wir uns in 
die Vergangenheit zurückversetzen. Ge-
rade die Musik hat die Fähigkeit sich tief 
in unserer Seele zu verankern und uns ein 
Leben lang zu begleiten. Pivo ist einer 
von denen, der Geschichten in Melo-
dien und Texte verwandelt und damit 
direkt auf das Herz zielt. Und das ist ihm 
auch bei diesem besonderen Konzert, in 
dieser besonderen Atmosphäre gelun-
gen. Starker und begeisterter Beifall und 
drei Zugaben beendeten den Schluss-
punkt eines nachhaltig beeindrucken-
den Abends.

Nicht zuletzt seine Erzählungen über sei-
ne Zusammenarbeit mit Orange Blue, 
Lou Bega oder Frank Zander lassen 
aufhorchen. Des Öfteren spielt er noch 
heute zusammen mit Frank Zander, dem 
Komponisten der Stadionhymne von 
Hertha BSC, vor der Ostkurve im Olym-
piastadion.

Pivo ist ein musikalischer Traumzünder 
und Abenteurer, der mit seinen Songs 
Mut macht und der auch selbst als pas-
sionierter Vespafahrer schon so manche 
Hürde nur mit Optimismus und Zuversicht 
hat meistern können.

Ein wunderbarer Abend im Clubraum 
mit Emotionen geht für alle begeisterten 
Besucher*innen im Lichte des Mondauf-
gangs zu Ende. 

Hauptstrasse 120
33647 Brackwede
Tel.: 0521 942760
Fax: 0521 9427627

E-Mail: kanzlei@anwalt-in-brackwede.de

Mo-Do: 8:00-13:00  und 14:00-17:30
Fr: 	 8:00-13:00

Mehr zu Pivo Deinert (Songs und Videos): www.pivo.de
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Der TuS 08 Senne I 

Dich!sucht
Weit über 80.000 Sportvereine sind in unserem Land behei-
matet. Die Arbeit, den Interessen der Mitglieder gerecht  ...
zu werden, ist eine tägliche Herausforderung. Etliche Ver-....
eine nutzen für diesen Kraftakt die Bereitschaft vieler...... 
ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer. Um es auf den........ 
Punkt zu bringen: Ohne das unermüdliche und prä-.........
gende Ehrenamt gäbe es einen Großteil der 80.000  ...........
Sportvereine in der heutigen Zeit (wohl) nicht mehr!............

Für unsere wöchentlichen Heimspiele der 
Junioren- und Seniorenmannschaften 
suchen wir Verstärkung im Bereich unseres 
Verkaufs und des Ordnerwesens. Wir sind als 
Sportverein dazu verpichtet unser eigens 
aufgestelltes Hygienekonzept zu 100% umzu-
setzen. Hierfür benötigen wir weitere, 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer.

Haben wir Dein Interesse geweckt? 

Dann sprich uns einfach an! 

Wir freuen uns auf Dich!   

Auch unser geliebter TuS 08 Senne I ist auf die Arbeit 
unserer unersetzbaren Ehrenamtlichen angewiesen. 
Um weiter auf stabilen Fundamenten zu stehen und 
diese sogar noch zu erweitern, suchen wir genau Dich! 

Du hast Lust Dich ehrenamtlich in einem

familiären Sportverein zu engagieren?

Dir macht ehrenamtliche Arbeit mit Gleichge-

sinnten in einem sportlichen Umfeld Spaß?

Dann bist Du bei uns genau richtig!
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im Portrat

Matilda Freudenau ist 15 Jahre alt und be-
sucht die 10. Klasse des Hans-Ehrenberg-
Gymnasiums in Sennestadt. Ihre Hobbies sind 
Fußball und Lesen.

Matilda ist in zwei Funktionen in unserem Ver-
ein aktiv. Schon seit mehr als zwei Jahren ist 
Matilda als Nachwuchstrainerin tätig und seit 
dem September letzten Jahres Spielerin bei 
uns in der damals neu entstandenen Mäd-
chen-B-Jugend. 

Zuvor spielte Matilda beim SJC Hövelriege 
und ist bereits seit knapp vier Jahren als Fuß-
ballerin aktiv, angefangen in der D-Jugend. 

Als sie erfuhr, dass der TuS 08 Senne I eine 
Mädchenmannschaft ins Leben ruft, war 
sie als Sennerin und schon im Verein aktive 
Nachwuchstrainerin total begeistert: „Beim 
TuS Senne zu trainieren ist viel besser: Zum 
einen ist es viel besser zu erreichen und ich 
kann ich nun mit dem Fahrrad zum Training 
fahren. Zum anderen kennt man die anderen

Spielerinnen auch privat oder aus der Schule 
und das macht natürlich viel mehr Spaß.“ 

Bereits in Hövelriege war Matilda als Innen-
verteidigerin erfolgreich und kann auch 
bei uns ihr Können in auf dieser Position un-
ter Beweis stellen. Die Altersmischung in der 
Mädchenmannschaft macht ihr nichts aus. 
„Unsere 17 Spielerinnen sind aus den Jahr-
gängen 2006 bis 2010. Einige sind sogar erst 
mit Gründung der Mädchenmannschaft 
mit dem Fußballspielen angefangen. Das 
wird aber sehr gut von den TrainerInnen Ali 
Karaduman und Talia Kilic kompensiert und 
es ist immer eine super Stimmung. Bei allen 
Spielerinnen ist inzwischen schon eine gute 
Entwicklung sichtbar und wir können prob-
lemlos in der Altersmischung miteinander 
spielen. 

..
In unserer Rubrik

möchten wir Euch, liebe Leserinnen 

und Leser, jeweils einen Charakter 

aus unserem Verein genauer vorstel-

len. Sei es ein Vorstandsmitglied, unser 

Platzwart, ein Spieler des Seniorenbe-

reichs oder ein Jugendtrainer - durch

das kurze Porträt sollt Ihr einen kleinen

Einblick in die Welt des TuS 08 und all 

seiner Charaktere bekommen.

Viel Spaß!

Matilda 
Freudenau
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Inzwischen ist sogar Matildas ältere Schwes-
ter Mascha vom Handball zum Fußball ge-
wechselt und die Schwestern freuen sich 
auf die wöchentlichen gemeinsamen Trai-
ningseinheiten am Mittwoch und am Frei-
tag und auf die Spiele am Wochenende.

Als Nachwuchstrainerin ist Matilda seit der 
ersten Runde unserer internen Trainerschü-
lerausbildung 2021, angeleitet von Leon 
Jakovljevic, dabei (siehe unseren Beitrag 
über die Nachwuchstrainer). Durch ein 
Kind in ihrer Nachbarschaft, das bei uns 
als Spieler in der G-Jugend aufgenommen 
wurde, ist sie auf die Möglichkeit der Tätig-
keit als Nachwuchstrainerin in unserem Ver-
ein aufmerksam geworden. Angefangen 
hat sie als Betreuerin in der damaligen G4, 
in der Folgesaison G1. Seit dieser Saison ist 
sie im Team der F-Jugendtrainer von Doris 
Mahne inzwischen eigenständige Trainerin 
der F4. Matilda leitet nun selbst einen der 
jüngeren Nachwuchstrainer, Pascal Ada-
mietz, an, der ihr als Co-Trainer zugeteilt ist. 

Sowohl durch die mehrjährige Praxiserfah-
rung als auch durch die gute Anleitung der 
Haupt- und Co-Trainerinnen Doris Mahne 
und Sarah Schäfer in ihrer Zeit als Betreue-
rin in der G-Jugend, fühlt sie sich auf diese 
Aufgabe gut vorbereitet. Im kommenden 
Jahr ist Matilda sehr am Erwerb der C-Li-
zenz interessiert, der ihr über den Verein ab 
16 Jahren ermöglicht werden kann.

Das Training mit den Kleinen macht Matil-
da viel Spaß: „Besonders ist für mich, dass 
man die Kinder schon so gut kennt, man 
sie größer werden sieht und eine echte Bin-
dung zueinander aufbaut. Ich freue mich, 
zusammen mit meinem Nachwuchtrainer-
kollegen Pascal Adamietz dazu beitragen 
zu können, dass sich die Kinder weiterent-
wickeln. Es ist schön zu sehen, wie sie sich 
von Spiel zu Spiel steigern.“

Vielen Dank Matilda für deine großartige 
Unterstützung und deine Bereicherung für 
unseren Verein in deinen zwei Funktionen!

Zehn Fragen an Matilda
Entweder....oder....

1.	 Sommer			  Winter

2.	 Meer			   Berge

3.	 Bratwurst		  Currywurst

4.	 Milch			   Cola

5.	 Zuhause		  Fußballplatz

6.	 Hallenfußball		  Unter freiem Himmel

7.	 Kunstrasen		  Naturrasen

8.	 Trainerin			  Spielerin

9.	 1:0 Sieg			  5:4 Sieg

10. Beschreibe den TuS 08 Senne I in drei Worten:

X
X

X
X
X
X

X
X

X

Nette Menschen, gute Atmosphäre, großes und vielseitiges Angebot



bpi solutions gmbh & co. kg 
Krackser Straße 12 
D-33659 Bielefeld 
 
Email: info@bpi-solutions.de 
www.bpi-solutions.de 

Follow us on Facebook // Instagram // LinkedIn // X // XING // YouTube  

UNSERE FACHBEREICHE: 
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ECM 

 

 

 

unabhängiges Software- und Beratungshaus aus Bielefeld 
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Schaut doch mal in unserem 
Webshop vorbei!

Auf unserer Homepage findet Ihr T-Shirts, Hoodies & Co 
im neuen Senner Design. Vielleicht findet sich nicht nur 
etwas schönes für euch, sondern auch das ein oder 
andere Geschenk für Eure Liebsten.



Samstagmorgens Mitte Oktober am Sen-
ner Waldbad, ein „Großkampftag“ beim 
Jugendfußball steht an: Erst die Bambi-
nis, dann F-, E-Junioren, häufig parallel 
auf beiden Plätzen der bpi-Arena. Es 
werden Kaffee, Kuchen und Brötchen-
hälften ausgegeben. Plötzlich ist kein 
Strom mehr da. Was tun? „Na, Olli an-
rufen!“ – schon ist das Telefon gezückt 
und Olli auf dem Weg. „Dieses Mal ist nur 
der FI geflogen“, kennt sich Pitter, der als 
Abbruchunternehmer auch ein Multita-
lent im Instandhalten und Erneuern ist, 
mit den Rahmenbedingungen rund ums 
Waldbad bestens aus.

Aber Oliver Pitters Engagement geht viel 
weiter zurück und reicht noch vor die 
Zeit des wegweisenden Neubaus des 

Kunstrasenplatzes am Waldbad. Schon 
damals stand der heute 52-jährige, der 
einen Sohn in der B-Jugend des TuS hat, 
der Abteilung mit Rat und vor allem Tat 
zur Seite, als es um den Abbau des al-
ten Ascheplatzes ging. Durch die eige-
ne Sach- und Fachkompetenz sowie die 
mit den Jahren immer weiterwachsende 
Kenntnis der Sportanlage am Waldbad, 
ist „Olli“, wie ihn alle in der Senne nur rufen, 
nicht mehr aus dem Vorstandsensem-
ble der Senner Fußballer wegzudecken. 
„Was man heutzutage als Ehrenamtler 
alles wissen muss, um kompetent mit Ver-
waltung und Dienstleistern umgehen zu 
können, ist schon bemerkenswert“, weiß 
Lars Herrmann, 1. Vorsitzender der Sen-
ner Fußballabteilung. Das es dabei nicht 
nur um Abriss und Infrastrukturerhaltung 
geht, wie die beständig durchgeführte 
„Frühjahrsaktion“ oder kurzfristig anfal-
lende Reparaturen, das zeigt auch die 
stete Arbeit an der Vision „bpi-Arena Am 
Waldbad“. Wenngleich das Gros der 

anfallenden Tätigkeiten ausgeschrieben 
und von Fachunternehmen erledigt wer-
den, so bleibt immer wieder ein erheblicher 
Anteil an Eigenleistungen, der „gewuppt“ 
werden will, wie bei den vorbereitenden 
Arbeiten zur Errichtung der Soccerwatch-
Übertragungsanlage sowie der in Aussicht 
stehenden neuen Tribüne.

„Aber auch die vertrauensvolle Kommuni-
kation und Zusammenarbeit mit dem Um-
weltbetrieb der Stadt Bielefeld gehört zum 
Ressort des Infrastruturbeauftragten“, er-
klärt Spielbetriebsleiter Olaf Klausmeier die 
wichtigen Vorgänge, gerade in der nass-
kalten Jahreszeit, wenn der Rasenplatz am 
Waldbad zur Unbespielbarkeit neigt.

Schon klingelt bei Olli Pitter wieder das 
Handy, Kies muss bestellt werden, um eine 
Fläche am Waldbad zu pflastern. Wohl 
eine leichtere Übung…        Oliver Pitter ist der Macher 

rund um die bpi-Arena

Ein Infrastrukturbeauftragter – gibt’s sowas in jedem eher 
breitensportlich orientierten Verein?“, dürfte sich der ein
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Der Macher vom Waldbad   
             Danke, 
             Olli Pitter!

„    
oder andere fragen, der nach der Aufgabenbeschrei-
bung für unser Vorstandsmitglied Oliver Pitter fragt. Dass 
der „Job“, den „unser Olli“ am Waldbad für die Fußball-
abteilung des TuS 08 erledigt, vielschichtig und fordernd 
ist, das wissen nur die wenigsten.
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Text?

Olli ist aus unserem
     Vorstandsensemble 
     nicht mehr wegzudenken.



Nachdem unsere Doris sich aus 
dem Hüttendienst des Senioren-

bereichs zurückgezogen hat, über-
nahmen zum Saisonstart Mareike 
Buntrock und Melanie Garthoff die-
se Aufgabe. Schnell haben sich die 
Zwei zurechtgefunden und, wie die 
Jungs und Mädels auf dem Platz, ein-
gespielt. Im Zuge der Neuausrichtung 
wurden auch ein paar neue Speise- 
und Getränkeideen eingeführt.

tagmorgens frisch von Melanie und Ralf 
zubereitet; fruchtig, süß und scharf, ein 
absoluter Tipp für alle Currywurst-Lieb-
haber.

Mit der Prämisse „Senner Jungs für Sen-
ne“, konnten wir die Zusammenarbeit 
mit Mike Cacic und seiner Bielefelder 
Braumanufaktur beim TuS 08 erweitern. 
Aus diesem Grund schenken wir Biele-
felder Bier, Pils, Helles und Alster als auch 
alkoholfreies Bier aus. Auch das „Limo-
ment“ in verschiedenen Sorten ist neu im 
Getränkesortiment.

Die Baustelle rund um die Hütte nimmt 
weiterhin Konturen an. Die Lagercon-
tainer wurden inzwischen aufgestellt, 
auch hier ist eine Option berücksichtigt, 
zukünftig das Angebot an Speisen und 
Getränken erweitern und verbessern zu 
können.

„Senner Hüttenzauber“ 
   mit neuer Sonntagsbesetzung 

Leider macht auch die anhaltend 
hohe Inflation auch vor dem Wald-
bad nicht halt! Ein paar Preise muss-
ten in der Folge moderat angepasst 
werde. Das Getränkeangebot wurde 
dennoch erweitert und ausgebaut. 
Auf vielfachen Wunsch hin wird nun 
auch Prosecco aus der Dose ange-
boten, die „Spielerfrauen“ werden 
es danken. In der kalten Jahreszeit 
wärmt weiterhin Glühwein die Senner 
Fußballfans! An sonnigen Tagen wird 
auch Wassereis angeboten, worauf 
sich unsere B-Jugend ganz besonders 
freut, bald wieder Jungs! 

Auch Bockwurst mit Toast gib es 
als Spieltagesangebot, wenn nur 
eine Partie auf dem Plan steht.
Das absolute Highlight ist die neue 
hausgemachte „Senner-Waldbad-
Currywurst“. Die Currysauce wird sonn-
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Bier. Bier. Bier!
In unserem Schankraum dreht sich alles um gutes Bier. 
Mit vier verschiedenen Sorten Bier frisch vom Fass
und weiteren Leckereien aus der Flasche, kommen Bier-
liebhaber-*Innen immer auf Ihre Kosten. Und weil’s
zum Bier auch was gescheites zu Essen braucht, haben
wir auch dafür gesorgt.

Brockhagener Str. 22
33649 Bielefeld

Offener 

Schankraum

16:00 – 22:00

MITTWOCH

bis SAMSTAG

In unserem Schankraum dreht sich alles um gutes Bier. 
Mit vier verschiedenen Sorten Bier frisch vom Fass
und weiteren Leckereien aus der Flasche, kommen Bier-
liebhaber-*Innen immer auf Ihre Kosten. Und weil’s
zum Bier auch was gescheites zu Essen braucht, haben

Brockhagener Str. 22
33649 Bielefeld
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FUßmatten
für jeden einsatzbereich

innen & aussen

Erhältlich in führenden Baumärkten, 
Möbelhäusern und Online-Shops

www.golze.de
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Pflasterarbeiten an der bpi-Arena 
Parker packt am Waldbad mit an!

Ortsteil Windelsbleiche, einen Steinwurf 
weit vom Senner Waldbad entfernt, eine 
Niederlassung hat. „Die Firma Parker 
möchte hier beim TuS 08 und in direkter 
Nähe zum Betrieb Akzente setzen und 
sich als guter Nachbar zeigen“, erklärt 
Christian Hille, als Leiter der Arbeitsgrup-
pe. PARKER gewährt im Rahmen seines 
sogenannten „Freiwilligen-Programms“ 
jedem Beschäftigten 4 Stunden bezahl-
te Freistellung/Jahr, wenn sich diese so-
zial engagieren. 

Seit 2016 haben sich der TuS 08 und 
die bpi-Arena Am Waldbad kontinu-
ierlich weiterentwickelt: Dem Kunst-
rasenbau folgte ein beispielloser Mit-
gliederzuwachs der Fußballabteilung. 
Inzwischen sind über 600 große und 
kleine Fußballer im Verein zu Hause. 
„Allein 21 Juniorenmannschaften ja-
gen am Waldbad dem runden Leder 
hinterher, seit 2022 auch wieder eine 
Mädchenmannschaft!“, so Lars Herr-
mann, Fußballer-Chef der Senner. 
Dieser Zuwachs wiederum erforderte 
den Neubau eines Kabinentraktes, 
der 2021 fertiggestellt wurde. Doch 
Ruhe kehrte im weiten Rund der bpi-
Arena nicht ein. Es wurden Container-
lösungen für die Materialwirtschaft 
angeschafft, ein Dach für Zuschauer 
am Kunstrasen errichtet und die Gel-
der für einen Tribünenbau am Rasen-
platz bewilligt. „Allerdings fallen bei 
einem ehrenamtlichen Betrieb, wie 
dem unseren, immer wieder Aufga-
ben an, so auch die Pflasterarbeiten, 
die nun von den Mitarbeitern der 
Firma Parker erledigt wurden“, weiß 
Kassenwart und Projektmitinitiator Ra-
phael Ludwig. 

„Wir möchten hier, wo die Senner 
Jugend aufwächst mit unserem En-
gagement nicht fehlen und spenden 
darüber hinaus 500€ für die Kinder- 
und Jugendarbeit. Natürlich würden 
wir uns freuen, wenn sich die Jugend-
lichen eines Tages für die Ausbil-
dungsmöglichkeiten in unserer Firma 
interessieren“, sagt Christian Hille mit 
einem Augenzwinkern. Auch diese 
Spende wird aus dem o.g. PARKER-
Freiwilligenprogramm finanziert, mit 
dem der Konzern lokales Gemeinwohl 
& soziales Engagement unterstützt.      

10 Uhr an einem Freitagmorgen, 
es ist Ende November: Bei 4 Grad 
und einem beständigen ostwest-
fälischen Landregen wuchten fünf 
Männer Pflastersteine und Wasch-
betonplatten auf ein fachmännisch 
vorbereitetes Kiesbett zwischen Ra-
senplatz und Kunstrasenspielfeld der 
bpi Arena Am Waldbad Senne. Die 
Männer gehören zur Parker Hannifin 
Manufacturing Germany GmbH & 
Co. KG, die bekanntlich im Senner 

Parker-Mitarbeiter (v.l.n.r.): 
Markus Biermeyer, Stefan 
Kehler, Christian Hille, Leon 
Celik, Jürgen Haase
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Während der laufende 
Sendung wurden Mann-
schaften ausgelost, dann 
hatten die Genannten 
sechs Minuten lang Zeit, 
beim WDR anzurufen und 
ein vorher eingebrachtes 
Lösungswort zu nennen. 
Für die E1 wäre es „Kleiner 
Waldbadexpress“ gewe-
sen. In der Runde war der 
TuS 08 leider noch nicht 
dabei. Zum Ende der Ak-
tion wurden die verblei-
benden Trikotsätze verlost, 
das Losglück sollte unserer 
E1 dann doch hold sein:

So zählte unsere E1 zu den 
letzten Gewinnern des 
diesjährigen Trikottauschs 
des WDR.

Ihr Zuhause für das, was zählt –  
familiär, menschlich, sicher.

GSWG Gemeinnützige Siedlungs- und 
Wohnungsbaugenossenschaft Senne eG
www.gswg-senne.de

Vermietungshotline 0800.910 80 91 | info@gswg-senne.de

Zum Glück
Zuhause

im

famila Bielefeld
Hansestraße 1 

Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Samstag
8.00 – 21.00 Uhr

famila_Bielefeld_Image_210x120mm.indd   1famila_Bielefeld_Image_210x120mm.indd   1 23.03.20   13:2923.03.20   13:29

Senner E1 

Im Januar hat der Radiosender WDR2 zum landesweiten 
„Trikottausch“ aufgerufen. Der Betreuer der E1 Ralf Garthoff 

zögerte nicht lange und nahm an diesem Wettbewerb teil.

gewinnt beim WDR2 
Trikottausch



Jedes Jahr schreibt die Sportjugend 
NRW Stipendien für junge, ehrenamt-

lich engagierte Menschen im Sport aus. 
Ivo Dalhoff vom TuS 08 Senne I ist nun 
einer der Nutznießer dieser Förderung in 
Höhe von monatlich 200 € für die Dau-
er eines Jahres. Das Stipendium richtet 
sich an junge Menschen, die sich „trotz 
schwieriger Bildungsvoraussetzungen 
und Lebenssituationen in ihrem Verein, 
Bund oder Verband ehrenamtlich en-
gagieren“, so der Landessportbund NRW 
auf seiner Homepage. 

Junges Engagement im Sport

Ivo Dalhoff 

Dalhoff, der gebürtig aus Werther 
stammt, hatte im Bildungsjahr 
2018/2019 bei den Senner 
Fußballern sein Freiwilliges 
Soziales Jahr im Sport ab-
solviert und war dem Ver-
ein auch danach treu 
geblieben. „Ich bin in 
Senne damals super 
aufgenommen wor-
den und habe hier ein 
Stück weit auch Familie 
gefunden“, erklärt der 
25-jährige Student an 
der FH Bielefeld, der 
während seines Frei-
willigenjahres von Fuß-
ball-Jugendleiter 
Stefan Mahne 
und Anleiterin 
Manon Gree-
nyer betreut
wurde. 
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V.l.n.r.: Manon 
Greenyer, 

Ivo Dalhoff, 
Stefan Mahne

Nach dem FSJ blieb Dalhoff „Sen-
ner“, spielte aktiv in der ersten und 
zweiten Mannschaft und war als 
Jugendtrainer sowie Betreuer von 
Fußball AGs in den Senner Schulen 
aktiv. Die Bewerbung für das Stipen-
dium hatten indes Manon Greeny-
er und Kassenwart Raphael Ludwig 
für Ivo Dalhoff beim Sportbund ein-
gereicht. Im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde am vergangenen Don-
nerstag übergaben Greenyer und 
Mahne, Ivo Dalhoff nun die Förder-
urkunde und gratulierten herzlich.  

Senner Jugendtrainer 
erhält Stipendium

Windelsbleicher Str. 243  •  33659 Bielefeld  •  Telefon: 0521 - 42 99 42  •  reisebuero-kompass.de

Hier kommen Sie gut weg!

  

Schwanen – Apotheke 
Apotheker Steffen Hauptmeier 

Buschkampstr. 165 - 33659 Bielefeld (Senne) 
Tel. 0521/40918  -  Fax 0521/403262 

     www.schwanen-apotheke-senne.de 

Gesund werden – gesund bleiben! Wir beraten Sie gerne! 

Wir wünschen allen Senner Mannschaften eine erfolgreiche Saison!
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Code scannen

Wächterstr. 18
33659 Bielefeld

Telefon: 0521 - 40687
Telefax: 0521 - 401028

Maurer-, Stahlbeton- u. Putzarbeiten • Neubau 
Umbau •  Sanierung • Abdichtungen

Wärmedämmung •  Schimmelpilzbekämpfung
www.runte-bau.de
info@runte-bau.de



Unterstützer des Vereins

mit Oleg Scheifler

Lieber Oleg Scheifler, seit etwas über 
einem Jahr ist Dein Rewe Markt in 

der Senne geöffnet. Du bist Sponsor der 
Fußballabteilung des TuS 08 Senne I und 
wir hätten ein paar Fragen an Dich. Zeit, 
etwas über Dich zu erfahren:
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Wie ist der Kontakt zur Fußballabteilung 
des TuS 08 Senne I zu Stande gekommen 
und was hat Dich überzeugt, uns direkt als 
Sponsor zu unterstützen. 

Oleg: Der Sponsoringbeauftragte Björn 
Gläser kontaktierte mich ein halbes Jahr 
vor der Eröffnung des Marktes. Wir haben 
uns dann im Rahmen des Feriencamps 
2022 zusammen mit dem 1. Vorsitzenden 
Lars Herrmann und dem Jugendvorstand 
Stefan Mahne getroffen. Als Vater von 2 
Kindern haben mich die große Jugendab-
teilung (wie ich hörte eine der größten in 
ganz Bielefeld), das Konzept der Fußball-
abteilung und die Ideen/Pläne für die Zu-
kunft sofort vollends überzeugt. Darüber hi-
naus haben wir uns alle prima verstanden. 

Ist Dein Engagement eher kurzfristiger Na-
tur oder auf Dauer angelegt?

Oleg: Ich sehe das auf jeden Fall langfris-
tig, gerne bis zu meiner Rente ;-) Für mich 
ist es wichtig, Vereine (und vor allem den 
Sport) zu unterstützen. Das gehört für mich 
einfach dazu. Ich bin mit Fußball groß ge-
worden, es ist mein Hobby und meine gro-
ße Leidenschaft.

Welche Vorteile siehst Du im Sponsoring, 
auch für Dein Unternehmen?

Oleg: Ich möchte den Menschen in der 
Senne etwas zurückgeben. Natürlich bietet 
die Fußballabteilung mit über 600 aktiven 
Sportlern auch eine gute Werbeplattform. 

Meinst Du, dass Dein Engagement auch 
ein Modell für andere Senner Betriebe und 
Unternehmen sein kann?

Oleg: Ja, sollte es auf jeden Fall sein. Viele 
Menschen engagieren sich ehrenamtlich 
im Sport- oder Kulturbereich und benötigen 

die Unterstützung von Unternehmen aus 
dem Stadtteil. Denn auch dadurch wird 
die Gemeinschaft und der Zusammenhalt 
im Stadtteil gestärkt.

Schaust Du Dir auch regelmäßig Spiele in 
der bpi Arena Am Waldbad an?

Oleg: Nein, das habe ich leider tatsächlich 
noch nicht geschafft. Familie und die bei-
den Rewe Märkte binden mich natürlich 
stark ein. Ich habe das aber auf jeden Fall 
vor. Einladungen der Fußballabteilung gab 
es genug ;-)

Aus Deiner Erfahrung mit anderen Verei-
nen, wie ist das Projekt StickerStars bisher 
gelaufen?

Oleg: Die Resonanz ist absolut super! Sti-
ckerStars selber war über den Erfolg der 
ersten Tage überrascht und hat mit dem 
Bedarf nicht gerechnet. Nach dem ersten 
3 Tagen war die erste Auflage mit 14.000 
Stickern verkauft und es konnte nicht recht-
zeitig nachgeliefert werden. Noch bis zum 
6. Januar gibt es die Möglichkeit die Sticker 
zu kaufen. Auch eine Tauschbörse wird es 
geben.

Welche Möglichkeiten einer weiteren Part-
nerschaft siehst Du?

Oleg: Für die Zukunft haben wir gemein-
sam erste Ideen. Sei es das klassische Spon-
soring, oder die Unterstützung bei Events (z. 
B. bei Jugendturnieren, dem alljährlichen 
Fußball Feriencamp oder der Weihnachts-
feier). 

Lieber Oleg, vielen herzlichen Dank für das 
Interview.

 im Interview

Vor- und Nachname:
Oleg Scheifler

Geburtstag und -ort:
10.06.1989 in Tabuny

Wohnort:
Bielefeld

Verheiratet:
Ja

Kinder
2 Kinder - 4 und 6 Jahre alt

Lieblingsfarbe:
Rot

Lieblingsessen:
Schaschlik in allen Variationen

Hobbys:
Fußball, leider nicht mehr aktiv.

 Portrait

Der Rewe Markt besteht jetzt ein 
Jahr. Bist Du mit dem ersten Jahr in 
der Senne und der zufrieden?

Oleg: Ja, auf jeden Fall! Unsere Er-
wartungen an den neuen Standort 
wurden übertroffen. Wir sind von 
den Sennern vom ersten Tag sehr 
gut aufgenommen worden und ha-
ben direkt Anschluß gefunden. Ein 
großes Dankeschön an alle Senner.

Und wie bist du „auf die Senne ge-
kommen“? Dein anderer Markt ist 
ja in Schildesche.

Oleg: Durch die Realisierung des 
Nahversorgungszentrums hat die 
Rewe einige Standorte ausgeschrie-
ben. In der Senne habe ich das 
meiste Potential gesehen und mich 
daher für den Standort entschieden. 

„Ich möchte den Menschen in 
    der Senne etwas zurückgeben.“
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Gute Parkmoglichkeiten

Freundliches Personal

Grosses sortiment..

Liefer- und Abholservice • Floristik
Große Getränke-Abteilung • Service-Theke 

Öff nungszeiten Montag-Samstag 7:00 – 22:00 Uhr

Windelsbleicher Straße 210-214, 33659 Bielefeld



Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir 
nur zusammen. Deshalb entscheiden wir mit 
unseren Mitgliedern gemeinsam, wie wir als 
Bank handeln. Und obwohl diese Idee schon 
mehr als 170 Jahre alt ist, könnte sie kaum 
moderner sein.

 110.000 

 Mitglieder statt  

 Egonummer. 

volksbank-bi-gt.de

Der Förderverein der Fußballabteilung des TuS 
08 Senne I e.V.wurde gegründet, um die Arbeit 
der Abteilung im Jugend-und Seniorenfußball 
ideell und finanziell zu fördern. Dazu engagiert 
sich der Förderverein unter anderem durch:

 •  Beschaffung von Mitteln durch Beiträge, 
     Spenden sowie durch Veranstaltungen und 
     Events

 •  Beiträge/Umlagen, Spenden, Zuschüsse 
     und sonstige Zuwendungen     

Zahlen

Fakten

größte Fußballabteilung im Bielefelder Süden

Saison 2023/2024

• 21 Jugend- & 3 Seniorenmannschaften 

• ca. 620 aktive Fußballer  
   davon ca. 475 Kinder und Jugendliche 

&

Unser Förderverein unterstützt bei der Ausstattung der Fußballabteilung (insbe-
sondere im Kinder- und Jugendbereich) u. a. mit Bällen, Trikots und Trainingshilfen 
und hilft finanziell aus, wo die Mittel nicht ausreichen. Zudem leisten wir unseren 
Beitrag zur Qualifizierung der Trainer und unterstützen bei der Ausrichtung von 
Veranstaltungen und Turnieren.

Wir brauchen Sie...
.....zur Realisierung unserer 
nächsten Ziele, wie z.B. zur 
Verbesserung der allgemei-
nen Trainings- und Spielbe-
dingungen sowie dem Erhalt 
und Ausbau der Infrastruktur.

Engagieren Sie sich bei un-
seren Veranstaltungen, mit 
Ihrer Arbeitskraft, mit einer 
Mitgliedschaft oder durch 
Sach- und Geldspenden. Die 
Gelder kommen zu 100% der 
Fußballabteilung zu Gute!

Der Förderverein
Ziele & Maßnahmen
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M TuS 08 Senne I e.V. Fußballabteilung
Am Waldbad 72
33659 Bielefeld
webmaster@tus08senne1-fussball.de
www.tus08senne1-fussball.de

Chefredaktion:                   Stefan Mahne

Sponsoring / Anzeigen:     Björn Gläser
                                             sponsoring@tus08senne1-fussball.de

Förderverein:                      Alexander Hohmann
                                             alexander.hohmann@foerdervereinfussballsenne.de
                                   
Verantwortlich für den Inhalt:   Stefan Mahne

Alle Angaben ohne Gewähr. 
Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle übernehmen wir keine Haftung für die Richtigkeit der Inhalte 
sowie für Schäden, die durch fehlerhafte Eintragungen oder durch Druckfehler entstehen.
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    www.tus08senne1-fussball.de     

                Du findest uns auf


